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Intelligenz Platt 


fu ven 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nro. 385. 


— —ͤ —Eä — 
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Ne. 286. Sonnabend, den 6. December. 1843. 


Sonntag, den 7. Derember 1845, (Zweiter Advent) predigen in 
nachbenannten Kirchen: f 

St. Marien. Um 9 Uhr Herr Eonfiftorial-Rath und Superintendent Bresler. 
um 12 Uhr Herr Predigt⸗Amts⸗Candidat Milde. Um 2 Uhr Herr Archid. 
Dr. Kniewel. Donuerftag, den 11. December Wochenpredigt, Herr Conſiſto⸗ 
rial-Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. Nachmiteag 3 Uhr 
Bibelerkläzung Herr Archid. Dr. Kniewel. 

Königl. Bar Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewiez. Nachmittag Herr Vi⸗ 
cat. Jeska. 8 

St. Johann. rg N Herr Paftor Rösner. ee Uhr. Nachmittag Herr 
a r. (Sonnabend, den 6. December, Mittage 1215 Uhr Beichte.) 
Donnerſtag, den 11. December, Wochenpredigt Herr Diac. Hepuer. Anfang 
9 Uhr. en Pr 

St. Nicolai. Vormittag Herr Bicar, Rhode. Polniſch. Anfang 884 Uhr. Voe⸗ 
mittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Deutſch. Anfang 10% Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Vicar. Damski. Anfang 315 Uhr. Montag, am Feſte Mariä Em- 
pfbaguiß, Herr Vicar. Rhode. Deutſch. Anfang 10 Uhr:. 

St. Cathatinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 9 Uhr. Mer⸗ 
tags Herr Diac. Wemmer. Nachmittag Herr Archid. Schnaaſe. Mittwoch, 
den 10. December, Wochenpredigt Herr Paſtor Borkowski. Anfang um 3 


Uhr. 5 N 
St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. Nachmittag Herr Lie. Bartoß kie⸗ 
wicz. Montag, am Feſte Maria Empfängniß, Vormittag Herr Lic. Bartoß⸗ 
kiewicz. Nachmittag Herr Pfarrer Wee 
Heil. Geiſt. Vormittag Herr Caudidat Feyetabendt. Anfang 9 Ahr. 
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Tarmeliter. Vormittag Herr Bicar, Wildner. Volniſch. Nachmittag Herr ꝓfattet 
Michalski. Deutſch. Montag, am Feſte Mariä Empfängniß, Vormittag 
Herr Vicar Damski. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski. Deutſch. 


Er. Petri und Pauli. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Diviſionsprediger 


Hercke. Anfang 11 Uhr. Vormittag Herr Prediger Böck. Anfang 129 Uhr. 
Communion. Sonnabend Nachmittag um 2 Uhr Vorbereitung. 
St. Trinitatis. Vormittag Herr Prediger Blech. Anfang 9 Uhr. Sonnabend, 
den 6. December, ittags 12 Uhr Beichte. Nachmittag Herr Prediger 
Dr. Scheffler. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polniſch. 

St. Salvator. Vormittag Herr Prediger Blech. 

St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Oehlſchläger. Nachmittag Herr Prediger 
Karmann. Sonnabend, den 6. December, Nachmittags 3 Uhr Beichte. 
Mittwoch, den 10. December, Wochenpredigt Herr Prediger Oehlſchlöger. 
Anfang (neun) 9 Uhr. x 

St. Bartholomäi. Vormittag um 9 Uhr und Nachmittag um 2 Uhr Herr Paſtor 
Fromm. Beichte 313 Uhr und Sonnabend um 1 Uhr. 

Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 

Heil. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte 
179 Uhr und Sonnabend Nachmittag um 3 Uhr. f 

Himmelfahrt⸗Kirche in Neufahcwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Teunſtädt. An⸗ 
fang 9 Uhr. Beichte 834 Uhr. n n 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Militairgottesdienſt Herr Dipiſionsprediger 
Dr. Kahle. Anfang 9 Uhr. 5 N 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Herr Pfarrer Brill. 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 

Angemeldete Fremde. ) 
Angekommen den 4. und 5. December. 
Herr Rittetgutsbeſitzet Baron v. Schmalenſee aus Gr. Paglow, Herr Kauf⸗ 


mann F. W. Zetzſche aus Caßla, log. im Engliſchen Haufe: Hetr Dr. Phil. Wolf⸗ 


ſohn aus Odeſſa, Herr Mechaniker Holzhalb aus der Schweitz, log. im Hotel de 
Berlin. Herr Gutsbeſitzer Dan nebſt Gemahlin aus Alt-Vietz, log. in den drei 
Mohren. Herr Dr. med. Sänger aue Stargardt, Herr Mühlenbeſitzer Frantzins, 
Herr O.⸗L.⸗G.⸗Refetendarius Thiel aus Neuſtadt, die Herren Gutsbeſitzer Piepkorn 
aus Jeczow, Piepkorn aus Lowicz, Piepkorn aus Norwiez, Piepkorn aus Borow⸗ 
ken, log. im Hotel d Oliva. Die Herren Gutsbeſitzer v. Gerezewsky aus Palubin, 
v. Lukowicz ans Malkau, Herr Schieferdecker Franke aus Chemnitz, log. im Hotel 
de Thorn. 3 8 


1 


Beka n n u n g e n. 


1. Der zur nethwendigen Subhaſtation des im Bezirk ves Königl. Landgerichts 
Neuſtadt im Weſtpreußiſchen Regierungsbezirk Danzig sub, No. 20, des Hypotheken⸗ 


buchs belegenen, zu eigentbümlichen Rechten beſeſſenen Gutes Dembogorcz nebſt 
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der Schäferei Suchidwor und den dazu gehörigen ſonſtigen Gerechtigkeiten auf den 
3. Februar 1846 an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzte Termin iſt wieder aufgehoben 
worden. — 5 Hai x 
Neuſtadt, den 15. November 1645. 
Königl. Landgericht. ö 
2. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß die Erhebung der Standgelder 
von dem Markte in Neufahrwaſſer vom 1. December d. J. ab an den Kaufmann 
Herrn Guſtav Seliger auf 3 Jahre verpachtet iſt, und daß eine Tariftafel auf 
dem Markte aufgeſtellt werden wird. i f a 
Danzig, den 29. November 1845. 5 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
3. Bei nächſtentſtehendem Brandfeuer iſt an der IIL. Abth. 
des Bürgerlöſchcorps die Reihe auf der Brandftelle und an der IV. 
Abth. auf dem Sammelplatze zu erſcheinen. 
Danzig, den 4. December 1845. 8 
i Die Feuet⸗Deputatioa. 5 


— r * 
AVE TISSEK MEK NTS. 
Holz⸗Auctienen im Rebrungſchen For ſte. 
Zum Verkaufe von Kiefern, Nutz- und Brennholz gegen gleich baare Zah⸗ 
lung, ſtehen Auctions⸗Termine an: 5 g 
Mittwoch, den 10. December 1845, Er 
im Fotſtrevier Bodenwinkel und Pröbbernau. Verſammlungsort der Käufer: beim 
Gaſtwirth Guoyke in Bodenwinkel, Morgens 9 Uhr. . 
Donnerſtag, den 11. December 1845, 8 
im Forſtreviet Stutthoff. Verſammlungsort: beim Gaſtwirth Schöler in Stegen, 
Morgens 9 Uhr. a 
a Freitag, den 12. December 1845, LA 
im Forſtrevier Paſewark. Verfammiungsort: beim Gafiwirth Mielke in Junkeracker, 
Morgens 9 Uhr. ö . 55 = 
An den Kicitationätagen darf kein Holz ausgefahren werden; binnen 14 Tagen 
muß das Holz aus dem Walde geſchafft fein. Nach erfolgter Anweiſung des Hol⸗ 
zes liegt es auf Gefahr der Käufer. | 
Danzig, den 26. November 1845. 8 
x Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 
5 Zur Bererbpachtung der Krakauer Kämpe, enthaltend 23 Morgen 53 [ Mut⸗ 
ben magdeburgiſch, oder 10 Morgen 184 [lRuthen culmiſch gegen Einkaufgeld 
und Canon, haben wir einen Licitatious⸗Termin f a 
Freitag, den 2. Januar 1346, 
auf dem Rathhaufe vor dem Stadtrathe und Kämmerer Herrn Zeruecke I. angeſetzt. 
f Danzig, den 5. November 1845. 
- Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath, 


— 


5 
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6. Gemäß Beſtunmung der Königlichen Regierung zu Danzig, ſoll die Ein⸗ 
richtung einer Wärme haltenden Zimmerdecke in der Zten katholiſchen Schul⸗Klaſſe, 
incl. Hand⸗ und Spanndienſte veranſchlagt mit 287 Rihlr. 14 Sgr. 4 Pf., öffent⸗ 
lich an den Mindeſtfordernden ausgeboten werden. 
Hierzu ſteht ein Termin f 8 
auf Sonnabend, den 26. December d. J., 
8 Re bis Mittags 12 Uhr, 
im hieſigen Amtslokale an, zu welchem cautionsfähige Unternehmer mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß der Anſchlag, in den geordneten Dienſtſtunden, im 
Bureau des unterzeichneten Amtes eingeſehen werden kann. 
Zoppot, den 28. Nevember 1845. ; 
Königl. Domainen⸗Rent⸗Amt. 
a Die Grasnutzung auf dem Schuiten⸗Damm, etwa von 115 Morgen Mag⸗ 
deburgiſch, ſoll auf drei oder ſechs Jahre in einem f 
den 13. December, 11 Uhr, 
auf dem Rathhauſe vor dem Herrn Oecdnomie⸗Commiſfarius Weickhmann anſtehen⸗ 
den Termin, in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 18. November 1845. 
f Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


S 
8. Die heue Nachmittag 4 Uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner lieben 
Frau Ulricke geb. Krebs von einem gefunden Knaben, zeige ich hiemit ergebenſt 


an. a H. Schmalz. 
Lauenburg, den 3. December 1845. De 

9. Am 4. December Abends 91, Uhr ift meine Frau von einem Töchterchen 

gläcklich entbunden. Hepner, Pred. zu St. Johann. 


8 Todes fälle. 
10. Geſtern Abend 715 Uhr ſtarb au Krämpfen unfer liebes Töchterchen Marie, 
in einem Alter von 6 Monaten 17 Tagen, dieſes zeiget theilnehmenden Freunden 
tiefberrübt an b ö A. Korumann nebſt Frau. 
Danzig, den 5. December 1845. 


— 


11. Nach langen xeiden endete heute 10! 
geliebte Gattin, Tochter und Schweſter > 
Elmire Auguſte Berkhahn, geb. Falk, 
in ihrem 23ſten Lebensjahre ihre irdiſche Laufbahn. Um ſtille Theilnahme 
bittend, zeigen wir dies ergebenſt an. N 
Danzig, den 5. December 1845. 


2 Uhr Vormittags unſere innigſt⸗ 


2 


Die Hinterbliebenen. 


12. Geſtern Mittags um halb zwölf Uhr endete nach langen Leiden unfer tier 
ber Vater, Schwieger⸗ und Großvater, der Kaufmann Leopold Börner im zwei und 


2 ge nn „2 
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ſiebenzigſten Lebensjahre ſeine irdiſche Laufbahn. Allen Verwandten und Freunden 

widmen dieſe Anzeige ſtatt beſonderer Meldung die Hinterbliebenen. 
Danzig, den 5. December 1845. - 

ä ——ů —ů —ꝛ2—2 y:¼ 
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Lbtera ri ſch e Ane la en. 
13. In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe No. 


598., iſt zu haben: . 5 f 
Neueſtes Univerſalmittel 


enen Taubheit und Schwerhoͤrigkeit „ were 


in Paris. - 
Vierte Auflage. Mit vier Abbildungen. Preis 15 Sgr. 

Die in dem Buche abgedruckten Zeugniſſe der bekannteſten und angeſehenſten 
Männer Deutſchlands, Frankreichs und Englands, welche durch die vom Dr. Mené 
angegebenen Mittel in kurzer Zeit von Taubheit oder Schwerhörigkeit gründlich ge⸗ 
heilt wurden, machen jede weitere Empfehlung überflüſſig. 


14. Bei F., A. Weber, Buch- und Muſikalienhandlung, Langgaſſe 


No. 364., iſt zu haben: 
1 Zwei und Funfzig 5 


Heilige Betrachtungen 
von Johann Gerhard. f 
Ein Erbauungsbuch für evangeliſche Chriſten. 
Aus der lateiniſchen Urſchrift neu überſetzt und mit 
einem Vorworte und Anmerkungen begleitet 
von Heinrich Auguſt Schmidt, 6 
d. 3. Oberprdiger zu Schmiedeberg im Herzogthum Sachſen. 
Dritte verbeſſerte Auflage. Preis 10 Sgr. 
15. So eben iſt erſchienen und in ſämmtlichen Buchhandlungen in Danzig 


bei S. Anhuth Langenmarkt No. 432. zu haben: 
Das Pap üſt th um 


und die reformatoriſchen Beſtrebungen 
in der chriſtlichen Kirche von ihrem Uranfange bis auf Ronge und Czerski. Ein 
Volksbuch für Proteſtauten und Katholiken, welchen es um einen helleren 
Blick in ihre Kirche und Kirchenlehre zu thun if. Von Dr. F. G. Nagel, 
Paſtor zu Gatersleben. Erſte Lieferung. Das Ganze wird 4 Liefe⸗ 
tungen umfaſſen. Preis für jede Lieferung 72 ſor. 


Dieſes Volksbuch wird Jedem, der Chriſtum und ſein Evangelium lieb 
hat, aus der chriſtlichen Religionsgeſchichte unwiderſprechlich darthun, wie ſehr die 
Chriſtenheit von einem Zeitabfchnitte zum andern zum Fortſchritte und zut Reform 
der Kirche berechtigt geweſen iſt, und wie ſie dieſe Berechtigung von Jahrhundert 


— 
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zu Jahrhundert geltend zu machen geſtrebt hat Wir bieten damit einem Volksbe⸗ 
dürfniſſe unſerer Tage in gemeinfaßlicher Darſtellung der hierher gehörigen Eteig⸗ 
wiffe Befriedigung und halten uns verſichert, daß unbefangne Leſer beider Con⸗ 
feſſionen das Buch nicht ohne klare Einſicht in den Zuſammenhang der teformato⸗ 
riſchen Beſtrebungen aus der Hand legen werden. i 
Lindeguiſt u. Schöntod in Halberſtadt. 


C AT EEE 
16. Die Ausstellung der ung ütigſt überſandten Damenarbeiten 
finder täglich im obern Lokaſe der Neſſource Concordia auf dem Langenmarkt 
fiat. — Die öffentliche Auction beginnt ebendaſelbſt nächſten Dienſtag, 
den 9. December ., Vormittags 10 Uhr, und wir ſeheu einer liedevol⸗ 
len Theilnahme für den edlen Zweck entgegen. 
Danzig, den 3. December 1845. 
en Der Frauen⸗Vetein. 

17. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefaht bei der Londouer Phönir⸗ 
Aſſecutanz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polizei⸗ 
Bezirke, fo wie zur Lebeusverſicherung bei der Londoner Pelican⸗Compagnie werden 
angenommen von Alex. Gibſone, Wollwebergaſſe No. 1991. 
SS >S 
9 16. Die Neunundfunfzigſte Fortſetzung unſeres General- Ca- I 

talogs, welcher nun bereits 12000 Werke enthält, iſt in unſerm Geſchäfts⸗ 
2 Lekale für 274 Sgr. zu haben. Subſcriptions⸗Bogen zu unſerm engliſchen, 2 
5 franzöſiſchen, bellelriſtiſch⸗deutſchen Taſchenbücher⸗ und Journal⸗Zirkel, Letzterer | 


2 befteheud aus 28 Jeurnalen, find täglich daſelbſt zur zefälligen Uuterſchrift 


P qeinzuſehen. Die Wagnerſche Leſeanſtalt, Langenmalkt No. 498. 


= 8.9 Ri n £ R 
95 weite Vorlefung zum Beſten der Klein⸗KAinder⸗Bewahr⸗Anſtalten Sonn⸗ 
abend, den 13. December 1845, im Saale des Gewerbe⸗Vereins, Heil. Geiſtgaſſe 
No. 966. — Herr Direktor, Profeſſor Schultz: Ueber Herculauum, Pompeji und 
Stabia, bei Vorzeigung von Abformungen und farbigen Abbildungen dort vorge⸗ 
fundener Kunſtgegenſtände. — Ein Billet koſtet 10 Sgr. 
20. Im Rähm 1628., eine Treppe hoch, find fertige Myrthenblüthen u. Knospen 
zu haben. Auch werden daſelbſt Brantfränze aufs ſchönſte gewunden. 
„21. W Wegen Erbregulirung fordern wir alle diejenigen, welche noch 
Zahlungen au den verſtorbenen Seeed Lindner zu lei⸗ 
"fen haben, auf, binnen A Wochen im Haufe Brodtbänkengaſſe Ne. 675. ihre Schulden 
gegen Quittung zu entrichten, widrigenfalls es gerichtlich eingezogen werden muß. 
Danzig, den 1. December 1845. Die Erben. 
22. Dem Wiederbringer Sieben Thaler Belohnung meiner, auf dem Wege 
von Langfuhr nach der Stadt, verlorenen Brieftaſche nebſt Inhalt. Katſch, Mäkler. 
33. Schöne geräucherte Gänſebrüſte, dito Keulen, find. Ankerſchmiedegaſſe Ro. 
176. käuflich. Auch wird dort geräuchert. Nas 


* 
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24. Such das Erkenntniß de Senaıt für Straf⸗Sachen den ae 
Obei⸗Landes⸗Gerichts zu Marienwerder und Refolution des Königl. Tribunale 
des Königreichs Preußen zu Königsberg, iſt der Buchhändler Herr Guſtar 
Adolph Friedrich Gerhard, wegen eines, unter dem Titel „Kajüten⸗ 
fracht⸗ in Mo. 94. der Schaluppe zum Dampfboot, Jahrgang 1844, enthals 


been Pascville, zu eine vierzehntaͤgigen Gefaͤngnißſtrafe 
und Tragung der Unterſuchungskoſten verurtheilt worden, mir auch geftattet, 4 
2 


S = 


dieſe Beſtrafung öffentlich bekannt zu machen. 
Danzig, den 4. December 1845. = | 

Bu: Friedrich Reinhard v. Kolkow, 4 
8 Altſtadt, Schloßgaſſe No. 765. 

SS eee, 
25. Neue Fagons für Salon. und Promenaden- 
Toilette erhielten Gebrüder Wulckow. 
26. Langgaſſe 35. find mehrere Wohnungen an Familien und ein- 
zelne Herren zu vermiethen und ſofort zu beziehen, desgl. ſind daſelbſt Flie⸗ 


ſen, fteinerne Pfoſten und div. alte Fenſtern zu verkaufen. Das Nähere 
Heil. Geiſtgaſſe No. 969. oder Lang aſſe daſelbſt von 9— 11 Uhr Vormittags. 
2. Ein Knabe ordentlicher Tlerkunft kann, wenn er die nöthigen An- 
lagen im Schreiben ünd Zeichnen besitzt, in der Lohrenzschen Stein- 
druckerei, Langgasse No. 407., als Lehrling plagirt werden. Auch kann 
daselbst ein starker Bursche gegen Wochlohn Beschäftigung finden. 
28. Allgemeine Preußiſche Alter⸗Verſorgungs⸗Geſellſchaft. 
Diejenigen Perfonen, welche zwiſchen dem 50 und 90ſten Lebensjahre ſtehend die 
Berechtigung zu einer halbjährlichen praenumerando zu beziehenden Penſion erwer⸗ 
ben wollen, werden darauf aufmerkſam gemacht, daß die dazu erferderlichen Einla⸗ 
gen bis Ende dieſes Jahres einzuzahlen find, um vom 2. Januar 1846 die 
eifte Penſionsrate zu erheben. Jüngere Perſonen (Sammler) können Abſchlags⸗ 
zahlungen von beliebiger⸗Höhe auf das zu einer gewünſchten Penſion erforderliche 
Einlagekapital jederzeit bei dem Unterzeichneten machen. Weitere Auskunft, ſo 
wie Statuten, Proſpecte und Anmeldungs⸗Formulare werden ertheilt von 
ö 4 E. A. Lindenberg, 

N Haupt⸗Agent. Comtoir: Jopengaſſe Ro. 745. 
fo wie den Special⸗-Agenten 8 

in Elbing: Herrn Ed. Dahlmann, 

Marienburg: Herrn E. J. Dormann, 

„Schwetz: Herrn J. A. Bauer, 5 

Hammerſtein: Henn Stadtkämmerer Banfelow, 

„ Stargardi: Herrn Stadtkämmerer Werne. 
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* Theater ⸗Anzeig 
Sonntag, den 7. (Men einſtuditt.) Rochus Pumpernickel. Kom. 


Singfpiel in 3 Akten von Ötegmayer. Hierauf zum e. M. w. 


Hoͤllen⸗Polka. N i 
Montag, den 3. 3. e. M. Der Reiche und der Arme. 
Bürgerliches Drama in 5 Akten von F. Gence. 


Dienſtag, den 9. 3. e. M. w. Die vier Haimons⸗ Kinder. 
Kom. Oper in 3 Akten von Balfe. 


ae F. Gense. 9 
20. Soiree 9 Muffe im Hotel de Leipzig. 


Heute Sonnabend. Anfang 7 Uhr. Die grünen N Billette ſind nur noch 
zu heute gültig. Muſikchor des 4. Jnfant.⸗Rgts. Voigt. ö 


31. Heute Abend Harfen⸗Concert. Zum Abendeſſen Bierkar⸗ 
pfen und wilder Entenbraten be C. Wannow am Srapnthor. 
32. Caftée-National. 


Heute Sonnabend u. morgen Sonntag muſikaliſche Abend⸗ Unterhaltung | 


von der Familie Strach, wozu ganz ergebenſt einladet 
Brämer, zten Damm. 


3. Zinglershoͤhe, den 7. d., Concert. 


Anfang 3 Uhr. Ende 3 Uhr. Entrée nach Belieben. Gleichzeitig zeige ich einem 
hochgeehrten Publikum ergebenſt an, daß durch eine Röhrenleitung der Salon ſelbſt 
bei der größten Kälte gehörig ausgeheizt werden kann, demzufolge jeden Sonntag 
erg in demſelben muſikaliſche Unterhaltung flartfinden wird. 


90 Sonntag, d. 7. d. M., Concert im algen bal 
s5 Sonntag, d. 7. d. M., Concerti im n Jatchtenthate 
1 Sonntag, d. 7. d. M., Concerti im Aſchkenthale 
„ Heute, Sonntag und Montag muftatifhe Abendanter 


haltung durch die Familie Dobrowa im Deutſchen Hauſe bei P. J. Schewitzky. 
Beilage. 


er — 276 — | I 
Erſte Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 256, Sonnabend, den 6. December 1845. | 


x 


a ee age 
33. Der evangeliſche Predigtamts⸗Candidat Herr Kahle, wir © 
8 hiedurch 2 das ſo eben erſchienene Schriftchen: ? 92 
8 Neue und doch alte Feinde 8 
von Johannes Ronge 8 

8 Deſſau 1845 bei H. Neübürger © 
%) gefälligit als eine vorläufige treffende Antwort auf fein offenes Sendſchreiben S 
an Herrin owiat entgegen zu nehmen. — 8 
OOO Oed 


39. Meinen werthen Kunden zeige ich hiemit an, daß ich zu den bevorſtehen⸗ 
den Feiertagen keine Stritzel austheilen werde, i F. Müller. i 
40. Ich zeige hiermit ergebenſt an, daß ich zu den künftigen Feiertagen keine 


Stritzel geben werde, es wird aber dafür mein Beſtreben fein, in Hinſicht der Güte 
und Größe des Brodes meine geehtten Kunden doch zuftieden zu ſtellen. - 
u G. Sander, Bäckermeiſter, Plautzengaſſe 384. 


414. Meinen reſp. Kunden die ergebene Anzeige, daß ich zu den Bevorfichen- ., 


den Feiertagen keine Stritzel austheilen werde. - König. 
F 


© Io 
9 Julius Aiſchmann, Mechanſcus u. Optieus 8 
2 


Ö aus Coblenz a K., zeigt Hierdurch ergebenft au, daß er bier im Engl. 3 
© Haufe No. 17., Eingang vom Langeumarkt, ſein ſchon bekanntes Lager op⸗ @ 


tiſcher Juſtrumente und Augengläſer ꝛc. zum Verkauf aufgeſtellt hat. 0 
Ueber die Vorzüglichkeit der Juſttumente und Augengläſer beruft er ſich 8 

auf das öffentlich ausgeſprochene Zeugniß des Herrn Sanitätsrath Dr. Be- 
rendt und des Herrn Dr, v. Duisburg. 0 
a S 2 GGG: GOGO 
43. Sonntag, den 7. December o., Vormittags 11 Uhr, Gottesdienst der 
Deutſch⸗Hatholiſchen Gemeinde und Darreichung des heiligen Abendmahls in der 
Heiligen Geiſtkirche. Predigt: Hert Prediger Dowiat. Heute Sonnabend, d. 6. 
December, Nachmittag 4 Uhr Vorbereitung ebendaſelbſt. 5 


e e N 
Am 30. November wurden in der Heiligen Geiſtkirche bei unſerer Gemeinde 

zum erſten Male aufgeboten: Der Elementarlehrer Herr Johann Gottfriep Roſſius 

mit Fräulein Marie Laura Raſchke. = 5 

- Der Vorſtand. 8 


a 


a. Sonntag, den 7., Concert im Hotel de Mag 


veburg und Montag, Repetition vom Sonntag, wozu ergebenſt einladet 
F. Jordan. 


45. Montag Abend Harfen⸗Concert von der Familie Dobiowa im 
Hotel de Leipzig. ; > 


8 . h * > . + 

40. Gaſthof zum Brandenburger Thor in Langefuhr. 
Ducch Vergrößerung meiges Lokals bin ich in den Stand geſetzt, meinen reſp. 

Gäſten einen angenehmeien Aufenthalt bei mir zu verſchaffen und indem ich auch 

zugleich für muſikaliſche Unterhaltung geſorgt habe, fo büte ich um gütigen Beſuch. 

S. v. Werden, Gaſtwirth. 


Das optiſche Diorama, Langgaſſe No 400, iſt morgen Sonu⸗ 
tag geöffnet. Aufaug 62 Uhr. 5 
46. . Ball 
in der NReffource Concordia, 
Sonnabend, den 13. December 1846. 
; Anfang Abends 7% Uhr. } 
Zur Nachricht für die reſp. Mitglieder. 

49. Das Grandſtück Niederfeld No. 11., beſtehend aus einem maſſiven Wohn⸗ 
hauſe, zweiten Wohngel. Stall u. Schengen, einem Garten von 4 Morgen und circa 
8 Morg. Acker, ſteht zu verpacht. Das ö 


50. Ein Haus mit 2 Wohnungen iſt zu verkaufen auf Niederſtadt im Ehrn⸗ 
ſchen⸗Gang No. 412. Die nähere Nachricht in demſelben Hauſe, 

51. Sammetgaſſe No. 987. hat fi) vor 8 Tagen ein Jagdhund eingefunden. 
Der Eigenihämer kann ihn füt die Futterkoſten in Empfang nehmen. 

52. Mitleſer zur Berl. Voſſiſchen Zeitung können beitreten Tiſchlergaſſe 605. 
53. Große Mulde No. 935.) neben der Fliederlaube, iſt Acer und Wieſen⸗ 


Land zu vermiethen. Das Näbere daſelbſt. 5 8 

81. Breiteg. 1186. find Stühle u. v. Meubeln zu verk.; auch Zim. m. M. z. v. 
55. Ein tüchtiger Schreiber, der eine ausgezeichnete [land schreibt, 
bittet un Beschäftigung. Adr, sub A. 7. Goldschmiedegasse 1094, 1 F. b. 


50. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing, dienſeg, 
den 9. December, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe Ro. 65. dei F. C. Schubart. 
57. Ein Logis mit 3 Zimmern, wo möglich 2 im Hintergebäude nebſt Boden, 
wird zum 1. April zu miethen geſucht. Das Nähere Johannisg. 1326. 2 Tr hoch. 
58. Altſtädtſchen Graben No. 1291. 1 Treppe hoch, finden Penfionaite freund⸗ 
liche u. billige Aufnahme. Auch iſt daſelbſt eine Wirthſchafterin zu erfragen. \ 
59. Penſionaite finden freundliche Aufnahme. Näheres Hell. Geiſtgaſſe 976. 
60. Vreitgaſſe No. 1133. ſtehen 2 neue birkne Sophabettgeſtelle und 1 Sopha 
für billigen Preis zum Verkauf; auch werden Beſtellungen auf Sophas u. Schlaf⸗ 
Sophas zu billigen Preiſen angenommen. i 


2 * 


ah. daſelbſt od. i. Danzig Fleiſcherg 134. 
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61. Die Häuser Kaſſubſchen Markt No. 391.,93., wie das, Haus Ziezauſche 


Gaſſe Ne. 168.,89. find zu verkaufen. Das Nähere altſt. Graben No. 461. 

62. Ein gebildetes Mädchen, in weiblicher Handarbeit geübt, wünſcht in einer 
Wirthſchaft oder in einem Laden ein Unterkommen. Adreſſen unter M. 2. bittet 
man im Intelligenz⸗Comtoir einzureichen 


C en. 


3. Langenmarkt Ne. 451: find 2 meubl. Zimmer zu vermiethen u. gl. zu bez. 
64. Breitg. 1237, iſt 1 ſehr freundl. meubl Zimm: nebſt Schlafkab. ſogl. z. v. 
65. fteundliche Stuben mit Meubeln find Schmiedeg. No. 289. zu vermieth. 
66. Mattenbuden No. 256. iſt eine Stube mit oder ohne Meubeln zu vermie⸗ 
then und ſogleich zu beziehen. . 

67. Scheibenritterg. im Materiafgef,, iſt 1 Stube mit Meub. ſogleich zu verm. 
68. Ein herrſchaftliches Logis vou 4 deceritten und 2 kleinen Stuben, Küche, 


Hof, gewölbtem Keller, kleinem Boden, Altan ꝛc, iſt April 1816 zu vermiethen. 
Näheres Frauengaſſe No. 897 m 5 5 ; 
69, Toblasgaſſe 1860. iſt die Untergelegenheit, beſtehend aus einer Vor⸗ und 
Hinterſtube, verſchlagener Küche, Kammer, und Holzgelaß, nebſt Eintritt in den 
Gatten, au ruhige kinderloſe Bewohner zu Oſtern rechter Ziehzeit billig zu vermie⸗ 
tben. 
70. Ju der Frauengaſſe 880. find 2 Stuben mit Meubeln zu vermiethen. 

In ver Yanggeffe iſt eine Wohnung zu vermiechen und zu Oſtern 1846 
zu beziehen. Näbeiles Langgaſſe No. 538. bei Biendaum. 
FE Heil. Geiſtgaſſe 859. ſind zwei Stuben zu vermiethen. 
3. Scharrmachergaſſe 1981 fin vier z 8 
73. Scharrmäche rgaſſe ſind vier zuſammenhängende Zim⸗ 
mer nebſt Vodentaum und Kellergelaß an einzelne Herten vom Civil z. vermiethen. 
Auch wegen Aufwartung kann man ſich verſtandigen. 
74. Lan ggaſſe No. 514 iſt ein freundliches Zimmer mis Meubeln 


für einzelne Herren vom Civil zu vermiethen. 
. ̃ ˖—— . 


d ue 6 
RR Equipagen: Auction. | 


. 


Mehrere Reit- und Wagenpferde, Kutſchen, Britſchken, Droſchken, Halb ⸗, 


Stuhl, Jagd, Reife: und Arbeitswagen, Schleifen, Blank und Arbeitsgeſchirre, 


Sarıep Leinen, Zäume, Sielen, Wagengeſtelle, Räder, Baumleitern, allerlei Stall- 


wienftien p. p. ſollen 5 
N Donnerftag, den 11. December e., Mittags 12 Ahr, 
auf dem Laugen⸗zarkte, theils auf gerichtliche Verfügung, theils auf freiwilliges 
Verlangen, Öffentlich verſteigert werden. a : 
5 e J. T. Engelhard, Auetionater. - 
76. Freitag, den 12. December 1845, Nachmittags 3 Uhr, N die Unten⸗ 


‘ 
7 
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zeichneten — für Rechnung den es angeht — in öffentlicher Auction, an Ort und 
Stelle, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung verkaufen: 

Die aus dem Schiffe Neptun geborgenen und im Königl. Seepackhofe gem: 

gerten Gegenſtände, als: a EL TE 

Eine Ankerkette circa 60, eine do. e 30 Faden Ankerkette, ein eiſerner Ofen, 

eine eiſerne Steuerwelle, 1 eiſernet Block, eine Partie Tauwerk, mehrere zum 


Schiffsgebrauche diealiche Sachen. Hendewerk. Reinick. 
f 3 Meter 
77. Sonnabend, den 6. December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 


Mäffer Grundtmann und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Wohllöblichen 
Commerz und Admiralitäts Collegi, an den Meiſibiekenden gegen daare Zahlung 
in öffeutlichet Auction im Königl. See packhefe verkaufen: 
A 42. 44. 47. 48. 50. 52. 54. 57. 59. 61. 62. 67. 69. 72. 73. 74. 77. 
78, 81. 82. 63. 85. 66. 87. 86. 69, 90. 
27 Saͤcke havarirten Braſil. Caffee 
aus dem Schiffe Jauneke Capt. J. C. de Boer. 
76. Sonnabend, den 6. December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 
Matter Grundtmann und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Wohllöblichen 
Com merz- und Admiralitäts⸗Collegi, an den Meiſtbietenden gegen baare Zahlung 
in öffentlicher Au⸗tion im Königl. Seepackhofe verkaufen 
FE 14. 46. 43. 50. 81. 52. 53. 54. 55. 56, 58. 60.61 
12 Fr AR N, Ji CE 80 r 
12 Saͤcke havarirten Domingo⸗Caffee 
aus dem Schiffe Janneke Capt. J. C de Beer. N f 
79. Sonnabend, den 6. December 1845, Vormittags 11 Uhr, werden die 
Wäkler Grundtmann und Richter auf hohe Verfügung des Königl. Wohllöblichen 
Coiamerz⸗ und Admiralitäts⸗Collegi, an den Meittbierenden. gegen baare Zahlung 
in öffentlicher Auction im Königl. Seepackhoſe verkaufen: 
It 2. 3. 4. 5. 6. 128,9. 10. 11. 1 14 ö ö 
12 Saͤcke havarirten Caffee. 
aus dem Schiffe Jauneke Capt. J. C. de Ober. 8 
so. Auction mit Steinkohlen. 
> 4 * 7 N 2 1 „ 
Freitag, den 12. December o., Vormittags um 
10 Uhr; werden die untetzelchneten Mäkler im Hofraum vor dem 
i \ 2 ie ; 8 
Obligations⸗Speicher in der Milchkannengaſſe, von der grünen Brücke 
kommend links, durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahz⸗ 
lung verkaufen: at 


Circa 30 Laſt Schmiede⸗Steinkohlen. 
Da die Kohlen IN belie bigen Quantiaͤten vis zu einer Laſt ge 


8 — 
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rufen werden, fo machen wir die Herten Brauer, Deſtillateure und Brennereibeſſtzer 

befonders darauf aufmerkſam. a 8 

Rottenburg. Focking. 
Sachen zu verkaufen in Danzig. 


Mobilia oder bewegliche Sachen. 


de d a Mathe te I Me ade err“ 
a * > 
878 8 7 


. e. BR DR 
e e e e e d e ene ee ESC KN 


2 52 7 nr * E 2 a 
2 % Berliner angefangene Stickereien, 
155 in einer Auswahl von mehr als 1000 verſchiedenen hoͤchſt geſchmackvollen 5 
* Deſſins. 5 BEER 2 
25 Fertige Stickereien, e 
2% nach den hübſcheſten Deſſins gearbeitet, zu Ofenſchirmen, Schtummeikiſſen, 
zu Glockenzügen, Tragbändern, Fenſterkiſſen, Fußkiſſen, Notitzbüchern, Eiger 27 
e tentaſchen ꝛc. gr 2 5 2 x 2 
3 Galanterie⸗Arbeiten mit Stickereien, 155 
= als: Schlüſſelſchränke, Leſepulte, Wandkörbe, Lichtſchirme, Cigarrenkaſten, % 
2 Civartenteller, Briebeſchwerer, Termometer, Laupendecken, Arbeits⸗ Schlüſ⸗ 5 
25 ſel⸗ und görjelförkchen, Feuerzeuge, Schreibzenge, Tragbänder, Oreillers ꝛc. 3 
9 


5 | Franzoſiſche Blumen, 1 
825 zu Hauben, Hüten und im Haar zu tragen, das Neueſte in hübſcher Auswahl. 
E FHranzoſiſche Glacee⸗Handſchuhe, 


75 von Jouvin aus Paris und andern guten Fabriken. ; ö 
Franzoſiſche und Deutſche Parfümerien, 


Ma 
vo x R s , Z 
1 wie auch beſtes Eau de Cologne von Zanoli und Jean Maria Farina. 78 


2 Berliner lackirte Korbwaare, 35 
22 in ausgezeichnet hübſchen Fagons. * 
75 Lederarbeiten und Broneegeſtelle, 5 
I fo ice daß Stickereien in der kürzeſten Zeit darauf angebracht wer⸗ AR 
den können. a i Br 


Stickereien werden in der kürzeſten Zeit ſaubder und geſchmackvoll nach 3 
3° Berliner Modellen garnirt und ſtehen Probearbeiten jederzeit zur Anſicht in 28 
3 meinem Geſchäftslokal. ; 2 


57 ˖ Pe, * 
= J. Koͤnenkamp, Langgaſſe No. 520. 
ge e e ae e e er 
82. Die besten weissen Tafel-, Kinder-, Wagen: & Laternen- W achs- 


lichte, weissen, gelben u. bunten Wachsstock, Warschaner Stea- 
na- und Motardscke Knüstliche Wachslichte empfiehlt A. Schepke, Jopeng 596, 


1 


33. Lurische Neunaugen, neue holländisehe, 
schottische und marinirte Heeringe bei 

AR Johann Fast. 
ee Kraͤuter⸗Haar⸗Waſſer 


u. Pommade, für's Ausfall. u. Ergrauen d. Haare p., wie es das in No. 280. dieſ; 


Blätter enthaltne ruh molle Schreiben d. Hrn. Rittm. de Berge beſchreibt, verk. 


d. allein. Niederlage Fraueng. 90%, v. 5 bis 25 Sgr. 
35. Magd. Sauerkohl, Silz⸗Enten, Silzkeulen, ital. Maronen 
empfing Carl E. A. Stolcke. 


N It, , N N Mu s oe. S der 
NE d e eee 


„ e, eee N Me eee g 
EREKEKERE ERSRELEREREKEKEXERE LERNEN 


r ee 


igen Quantitäten billig zu haben Langgarten, Schäſerei⸗Ecke No. 55. bei DR 
Fr. Mogilowski, jun. SR 


72 ee ee. eee 9 N A A [IL LTR RT 
PPP 
N KA e DE Ihr) EI Nee 


Frangen in ſchwarz u. conl., ein⸗ und mehrfarbig, desgl auch ſeidne in breit und 
ſchmal. Gieichzeitig zeige ich an, daß mein Lager eng. und deulſcher Ser Kwolle 
ſo wie auch Spitzen und Glageèe⸗Handſchuhe durch neue Zuſendungen wieder reich⸗ 


haltig ſortirt iſt, und empfehle dieſe, fo wie meine ſammilichen auderen Artikel zu 


den billigſten Preiſen. 

f FR H. W. o Kampen. 
6. Elegante Briefbogen zu Weihnachtsgedichten 
füt Kinder, 317 u. 5 ſgr. d. Bog., zu haben in der lithographiſchen Anſtalt von 


8 


Gaſias Stellmacher, Laugenmarkt No. 444. 


%%% 

Fd. Hriſche ungariſche Wallnuſſe, wache fh ihres 166 S 

Even Geſchmackes wegen auszeichnen, empfiehlt in großen Parthien, wie auch 

a in Schocken zum billigen Piei ſe Gottl Gräste Ww. . ben 
: 5 A Langgaſſe dem Poſthauſe gegenüber. 


SD D yy 


50. Frischen Kdamer, Chester und Limburger. 


Käse in vorzüglicher Qualität empfiehlt 
2 Johann Fast. 


Schäferei No. 46: zu haben. 


94. Sehr ſchoner hollaͤndiſcher Kabliau it a 2 Sgr. pre Pfd. 


u 86. Friſche Ungariſche Wallnüſſe von befter Güte find in belie- 


a ET a 


—::; 
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„ Frische Holl. Heeringe vorziglicher Qualites in Origi- 
nal-Packungen von 16 u. 432 empfiehlt zu billigen Preisen a 
J. G. Amort, 
Langgasse No. 61. 


93. Die letzte Sendung neueſter Paletot⸗Stoffe, Bein⸗ 


fleiderzeuge und 8 schten, in bedeutender Auswahl, empfehlen wit 
bei bekannter Reellität zu den billigſten Preiſen. a 


8 Gebruͤder Wulckow. 
94. Sicheres Huͤhneraugenpflaſter, nach dem Recept des Königl. 


Preuß. General⸗Staabs⸗Arztes Herin Dr. Raſt, welches dieſelben ſpurkos vertilgt, 
und das zubereitete Rinderbl, welches ſich als ein vorzüglich haarſtärkendes Mit⸗ 
5 f 


tel bewährt, a Flaſche 5 Sgr., ift käuflich zu haben Schmiedeg. 289., ite d. Barbierſtube. 


95. Die beften wigarifchen Wallnuͤſſe find käuflich zu haben in der Hun⸗ 


degaſſe bei Friedrich Mogilowski. 
Sgececeedeggedegee deo MOCDEAOIOCOICOSIOOO 


9 96. Durch Zufendungen neuer Stoffe von Pa⸗ 
ris und England iſt mein Modemagazin für 
Herren aufs reichhaltigſte aſſortirt und empfeh⸗ 
le eine ſehr große Auswahl fertiger Paletots, 
griechiſcher Maͤntel, Sackroͤcke, Fracks, Ober: 
röcke, Beinkleider, geſtickte Weſten in Game 
met u. Caſimir; auch verkaufe ich Tuche u. 
Buckskin in einzelnen Abſchnitten. Beſtellun⸗ 
gen werden bei anerkannter Reellitaͤt in kuͤr⸗ 
zeſter Zeit ausgefuhrt, die Preiſe ſind auffal⸗ 
lend billig gestellt. ; = 
Pthilipp kowy, 
Lang- u. Wollwebergaſſen⸗Ecke 540. 


SSO 009 000009 990900809 


See 


en 
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© 
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or. Länge und kurze Tabackspfeifen a 9 Sgr., ſo 


wie große Muſcheltabacksdoſen empflehlt F F. Bluhm, Schmiedegaſſe 289. 


SGS CSO οοοον 
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„ Wachs-, Stearin⸗ u. Margarin⸗Lichte 0% 


und Ißtel, weiße und gelbe Altar⸗Lichte a 5 bis 3 Pfd., empfiehlt 
x A. Kuhncke 


ER 
99. Weiße, gelbe und bemalte Wa höftdete und Pyramiden, Kinder⸗, 
Wagen⸗ und Handlaternen-Lichte empfiehlt A. Kuhncke, Holzmarkt No. 31. 


100. Sehr ſchöne pommerſche Spickgänſe erhält man Jopengaſſe No. 564. 


101. Beste Brabant. Sardellen, schönes Provence, Oel, Ca- 
pern, Mostriche: 2 la Raxigotte, ä_!’Echalotte, à Estragon und Düsseldor- 
fer empfiehlt zu billigen Preisen. J. G. Amort, 

> Langgasse No. 61. 


102. Ein neues Schlafſopha iſt Langgaſſer Thor No. 75, zwei Treppen 
hoch, billig zu verkaufen. a 5 
103. Weißen Kernleckhonig, gr. Schälbirnen u. Aepfel, bamberg. u. pom. Kite 
ſchen ſchöne mont. Pflaumen u. holl. Heeringe in 116 u. einzeln empfiehlt 
f Heine. v. Dühren, Pfefferſtadt 258. 
—— 104. Täglich friſch geräucherte Holl. Speckheeringe a 1 Sgr. empfiehlt 
106 — i > 2 RR 9 Fleiſchergaſſe No. er 2 
: ehr wohlſchmeckende Zuckernüſſe à u 10 ſgr. un effernüſſe à 
erhält man 0 No. 902 bei A . Wc pen l ifie rise — 
106. Ftaueng, 352. ſind nur noch einige Bettſchirme, die ich z auffal. bil. P. v. 
5 2220299902292) 0322UOOOBDOOOOSE| 
2 107. Wollene Geſundheitshemden, weiße und couleurte Unterjacken, Unter⸗ 
beinkleider, Strümpfe, Leibbinden u. Damenröcke v. H. Jungmann aus Ko⸗ 
nigsderg erhielt und empfiehit zu Fabrikpreiſen 
— C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 

15 SSS OSS FFF 
- 2 106. Fraueng. 833. iſt ein Mahagoni Aue zieh⸗Tiſch zu 40 Perl. bil. z. verk. 
8 109. Heil. Geiſigaſſe 859. ſind 2 Spiegel in mahagoni Rahmen, von vorzüg⸗ 

licher Güte, wegen Mangel an Raum zu verkaufen. 
110. Näthlergaſſe 416. ſtehen 12 birkene moderne Rohrſtühle zum Verkauf. 


Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzig. 
N Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
! 111. Notywendiger Verkauf. 
5 \ i Königl. Laud⸗ und Stadtgericht zu Pr. Etargardt. 

Dias in hieſiger Stadt sub No. 272. beiegene, zu Erbpachts⸗Rechten beſeſſene, 
den Handelsleuten Abraham und Roſalie Prinzſchen Eheleuten und den Lewin 
und Amalie Prinz ſchen Eheleuten zugehörige laudemialpflichtige Grundſtück, beftebend 

2 aus einem einſtöckigen Mohnhauſe nebſt Seitengebäude, Ställen und einem kleinen 


Garten, gerichtlich abgeſchätzt auf 8 Zweite Beilage 


4 


Zweite Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 


4 


No. 286. Sonnabend, den 6. Deeemder 1848 
— . — — 
1075 Kihlr 3 Sgr. 3 Pf. 


ſoll in termino . 
den 18. März (., Vormittags 10 Uhr, 


an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Tare und Hypothekenſchein ſind in der Regiſtratur einzuſehn. 
Die unbekannten Erben der Wittwe Cathanna Zucker werden gleichzeitig 
aufgeboten und vorgeladen. i i 
Preuß. Stargardt, den 18. November 1845. 
Koͤnigliches Land⸗ und Stadtgericht. 
112. Rothwendiger Verkauf. 
Das dem Friedrich und Dorothea Elifaberh, geborne König, Döringfchen Eher 
leuten gehörige, hieſelbſt in der Sonnenſtraße beleg ene Grundſtück sub Litt. A. 
XIII. 43. abgeſchätzt auf 648. tl. 21 far. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe ſoll 
am 4. März 1846, Vormittags 11 uh 
vor dem Herrn Kreis⸗Juſtiz⸗Rath Skopuick an ordentlicher 
werden. f \ 
Elbing, den 12. November 1845. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht 
Edicrat-Etrarion 
113. Die Hypotheken⸗Inſtrumente über die im Hypotheken ⸗ Folio des adeligen 
Guts⸗Antheils Stawiska Litt. L. Rubr. III. No. 10., 
ad a. für den Käthner Johann v. Niefiolemsti zu Gardzin, mit 80 RNthlr. 20 


x 


* 
Gerichts ſtelle ſubhaſtirt 


— 


Sgr. 1 Pf., a PM) 
ad e. für die Eliſabeth v. Kozyczkowska vaſelbſt, mit 107 Kthlr. 16 Sgr. 10 
Pf., auf Grund des Adjudications⸗Beſcheides des erſten Senats, des unter⸗ 
zeichneten Ober⸗Landes⸗Gerichts vom 9. Auguſt 1833, und des Diſtubutions⸗ 
Plans, in der Gutsbeſitzer Peter v. Nieſiolowskiſchen Nachlaß⸗Sache, vom 
9. Februar 1838 ex decr. vom 14. Mai 1840 eingetragenen Kaufgeldertück⸗ 
ſtände, welche der Joſeph v. Glinski laut des gedachten Adjudicationds Bes 
ſcheides und Diſtributions⸗Plaus den erwähnten Gläubigern ſchuldig geblie ben 5 
ift — find angeblich verloren gegangen. . 
Es werden daher alle diejenigen, welche au die vorgedachten beiden Poſten 
und die darüber ausgefertigten Inſtrumente als Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand: 
oder ſonſtige Kauf⸗Inhaber Anſprüche zu machen haben. aufgefordert, in dem auf 
den 17. December 1845, Vormittag um 11 Uhr, 


N 


— 


vor dem Herrn Neferendarius v. Hippel in unferm Conferenz⸗Zimmer angeſetzte 
Termine, ſich damit zu melden, widrigenfalls ſie damit e und die J 
mente werden für amortiſirt erklärt werden. 
Marienwerder, den 23. Auguſt 1845. 
Civil⸗Senat dei des 5 Königlichen Ober; Landes Geri 80 


$ Im Sonntag, den 23. November 1845, ſind in nachbenannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: 5 
St. Marien. Der Einwohner in Neuendorf Johann Zart mit Jungfrau Anna Florentine 
Schadach aus Letzkau. 


r 


Königt. Kapelle Der Arbeitsmann Benjamin Alexander Bednarski mit Jungfr. Juliane 


Henriette Blaſer. 
St. Catharinen. Der Schuhmachergeſell Carl Eduard Heinritz mit ſ. v. Brit. Caroline Zibell. 
Da, ee Johann Ludwig Lang mit ſ. v. Dr. Anna Dorothea 
röske 
St. Petri. Der e Louis Andreas Steinhaus vit Eliſabeth Henriette 


ertz. 
De Arbeitsmann Johann Ludwi Lange mit Anna Dorotheg Breske. 
St. Trinitatis. Der Glaſer in Zoppot Herr Auguſt Otto Harder mit Igfr. Louiſe Kempar. 
St. Salvator. Der rer ulius Herrmann Schmidt und Frau Anna Concordia Dyck 
geb. Schulz. 
St. Barbara. Der Arbeitsmann Andreas Biſt mit Jnfr. Renate Eliſe Rechmann. 


St Bartholomä. Der 3 nid Materia dete Wer ee Johann. Auguſt Romey mit 
8 orm 


Run gfer Albertine Charlotte Valesca 
Der degimentstambour Carl Heinen Ewert mit 


Anzahl der Gebornen, p 
Vom 16, bis zum 23. November 1845 i 
wurden in ſämmtlichen Kirch erengeh Al geboren, 12 Paar copulirt 
und 31 Perſonen begraben. 8 


ſungfer Emilie er 


— 


en ien In mehreren. Intelligenz⸗Blättern der geſtrigen No., Seite 2752 
muß es in der Ankündigung don Bresler's Reformationsgeſchichte hei⸗ 
Ben: a 12 v. o.: zwei anentgeldliche 9 ic. und Zeile 
15 v. 9.: Alle drei Wochen ic. 


Hlern eine Ertra⸗Bellage. 


U 


ih > 


Extra⸗Beilage zun Danziger Intelligenz⸗ Blatt. 


No. 266. Sonnabend, den 6. December 1845. 


. . Nachmittag 343 Uhr wurde meine liebe Frau geb. Heyn von einer 
gesunden Tochter glücklich entbunden, welches statt besonderer Meldung 
hiedurch die Ehre habe ergebenst anzuzeigen. 


Danzig, den 5. December 1845. ER, 
Fr. Ho ya 


. 


